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Koblenzer Olli Michaelis: 52 Marathons
in 52 Wochen und weitere Abenteuer

Koblenzer Olli Michaelis absolviert 52 Marathons in einem
Jahr und erzählt von seinen Herausforderungen und

emotionalen Erlebnissen.

Koblenz. Der beeindruckende Erfolg von Olli Michaelis, einem
leidenschaftlichen Marathonläufer, zeigt nicht nur die
persönliche Entschlossenheit und Zielstrebigkeit, sondern wirft
auch ein Licht auf den positiven Einfluss solcher
Herausforderungen auf die Gemeinschaft. Der Koblenzer hat
kürzlich die beeindruckende Leistung von 52 Marathons in 52
Wochen vollbracht, was ein Zeichen für den aufstrebenden
Trend im Langstreckensport darstellt. 

Ein Jahr voller Herausforderungen

Am 1. Mai schloss Olli seine Herausforderung beim Vulkan-
Marathon in Mendig ab, einem Wettkampf, der ihm sehr am
Herzen lag. Um die Richtlinien der „52 in 52“-Challenge
einzuhalten, nahm er an offiziellen Wettbewerben teil, die die
klassische Marathondistanz von 42,2 Kilometern überschreiten
und mit einer Zeitmessung sowie einer Urkunde ausgezeichnet
sind. Bei seinen zahlreichen Läufen musste Olli oft kreative
Lösungen finden, um an den nötigen Wettkämpfen, vor allem in
der kalten und heißen Jahreszeit, teilzunehmen.

Wachsende Marathon-Community

Mit seiner Teilnahme an den Marathons zieht Olli nicht nur seine
eigenen Grenzen weiter, sondern inspiriert auch andere Läufer



in der Region. Sein Engagement beim Verein Meddys Lauf- und
Walkingtreff trägt dazu bei, die Leidenschaft für den Laufsport
zu fördern. Olli erzählt, dass er durch das Buch „Lauf, Wigald,
lauf!“ von Comedian Wigald Boning auf die Idee kam, solch eine
große Herausforderung anzugehen. Diese Art von
Herausforderungen wird zunehmend für Sportbegeisterte
attraktiv, da sie Gemeinschaftsgefühl und persönliche Erfüllung
verbinden. 

Einer der emotionalsten Höhepunkte für Olli war der Finallauf
der Challenge, bei dem ihn seine Frau Susanne und zahlreiche
Vereinskollegen mit einem goldenen Luftballon und der Urkunde
überraschten. Solche persönlichen Momente sind es, die das
Laufen zu einer intensiven und bedeutungsvollen Erfahrung
machen.

Vielfältige Marathon-Erlebnisse

Jeder der 52 Marathons erzählt eine eigene Geschichte. Der
Hunsrück-Marathon war mit einer Zeit von 3:48 Stunden sein
schnellster, während er beim Goslar-Marathon mit 6:53 Stunden
einen anderen Teilnehmer, der seinen 900. Marathon
absolvierte, eskortierte. Sein längster Wettkampf, die Brocken-
Challenge, erstreckte sich über 80 Kilometer und stellte eine
erhebliche körperliche Herausforderung dar. Jede dieser
Erfahrungen trägt zur kulturellen Vielfalt des Laufsports bei und
zeigt, wie unterschiedlich und bereichernd die
Läufergemeinschaft ist.

Die Zukunft im Blick

Olli plant, seinen Siegeslauf fortzusetzen, selbst nachdem er
seine beeindruckende Herausforderung abgeschlossen hat. Er
sieht jeden Citylauf als Möglichkeit, Städte zu erkunden und
neue Erfahrungen zu sammeln. So steht bereits eine Reise nach
Eindhoven und die Teilnahme am 50. Berlin-Marathon im Herbst
auf dem Plan, ein Event, auf das er sich sehr freut. Mit seiner
positiven Einstellung und seinem Engagement bleibt Olli ein



leuchtendes Beispiel für Sportbegeisterte und alle, die die
Grenzen ihrer Möglichkeiten erkunden möchten.

Insgesamt symbolisiert Ollis Reise nicht nur einen persönlichen
Erfolg, sondern steht auch stellvertretend für eine wachsende
Bewegung unter Läufern, die sich gegenseitig motivieren und
unterstützen. Die Geschichten, die beim Laufen gesammelt
werden, und die Gemeinschaft, die sich um diesen Sport bildet,
sind es, die den Laufsport so besonders machen.
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